
 

 

  

 

SchreibCenter 
  
  
 Überraschende Wendung 
  

  

An einem schönen Montagmorgen fand Gabi in der TU-Bar der Uni eine Flasche Gift. Sie hatte 

seit längerem vor, sich bei ihrem Ex-Freund zu rächen, da er sie betrogen hatte. Also kam ihr 

das Gift gerade Recht. Bevor sie sich mit Emmanuel traf, wollte sie noch ihren Hunger stillen 

und kaufte sich eine Nektarine. 

Anscheinend war die Nektarine nicht mehr ganz gut, denn nachdem Gabi sie gegessen hatte, 

bekam sie schreckliche Magenkrämpfe. Zum Glück hatte sie Tabletten dabei und obwohl sie 

diese nahm, erschien es ihr, als würde sie sterben. Trotzdem ging sie weiter, denn sie wollte 

unbedingt ihren Racheplan ausführen. Sie hob den Kern der Nektarine auf, in der Hoffnung, 

dass er ihr noch nützen könnte. Emmanuel würde auf jeden Fall für seine Tat büßen. Nun war 

es so weit. Um 3 Uhr hatte sich das Ex-Liebespaar vor der Uni verabredet. Das Treffen fand 

unter Augenzeugen statt, eine Steinfigur beobachtete das Treffen der beiden mit einem 

erschreckenden Ende. 

Ich wurde heute Zeuge eines Mordes. Ich habe noch nie etwas so schreckliches gesehen. Was 

soll ich jetzt tun? Ich als Zeuge muss eigentlich eine Aussage machen. Ich sehe noch vor mir, 

wie sie fiel, die 15 Treppen, einfach runter, geschubst von einem Jungen. Hatte er einen Grund? 

Wie soll ich das deuten? War das Mädchen seine Freundin? Worum ging es? Vielleicht hat er 

sie betrogen oder sie erwartet ein Kind, heutzutage ist dies ja nichts Besonderes mehr? Ich kann 

es nicht genau sagen, ich sah die beiden nur und sie, wie sie fiel. Als sie da lag, so völlig 

regungslos. Der Junge rannte weg und ich konnte nichts machen. Das Letzte was ich sah, war 

eine Flasche voller Gift und einen Nektarinenkern, der neben ihrem regungslosen Körper lag. 

 

 

 

 

 


